AW: Bitte um Rückmeldung zu den Entwürfen des Zeitfenstermodells für 02/2027
Freitag, Juni 13, 2025 13:24 CEST
person
Speckenwirth, Ulrich (ZfsL) Ulrich.Speckenwirth@zfsl.nrw.de
An
Sabine, me, Jörg, Aggi, thomas.valentin, und 2 weitere...
Liebe Runde,
 
ich habe soeben mit Sabine meine Bedarfslage gut klären können, weitere Interventionen oder Rückmeldungen haben sich damit erübrigt. Euch allen ein gutes Wochenende!
 
Herzliche Grüße
Ulrich
 
Mit freundlichen Grüßen
Im Auftrag
Ulrich Speckenwirth

Leiter des Zentrums für schulpraktische
Lehrerausbildung Münster
An den Speichern 5, 48157 Münster
Telefon: 0251 686633-340
Telefax: 0211 87565108-131
Telefax: 0251 6866333-99
poststelle@zfsl-muenster.nrw.de
www.zfsl-muenster.nrw.de

Diese E-Mail Mitteilung kann vertrauliche, dem Berufsgeheimnis unterliegende und/oder rechtlich geschützte Informationen enthalten und ist ausschließlich für den/die genannten Adressaten bestimmt. Jede unbefugte Nutzung, Weitergabe, Vervielfältigung oder Versendung ist strengstens verboten. Sollten Sie nicht der angegebene Adressat sein und diese E-Mail Mitteilung irrtümlich erhalten haben, informieren Sie bitte sofort den Absender, löschen diese E-Mail und vernichten alle Kopien.
 
 
 
-----Ursprüngliche Nachricht-----
Von: Sabine Badde <sabine.badde@zfsl-muenster.nrw.schule>
Gesendet: Donnerstag, 12. Juni 2025 16:07
An: Speckenwirth, Ulrich (ZfsL) <Ulrich.Speckenwirth@zfsl.nrw.de>; 'Udo Nesselbosch' <udo.nesselbosch@zfsl-muenster.nrw.schule>; 'Jörg Bonnmann' <joerg.bonnmann@zfsl-muenster.nrw.schule>; 'Aggi Kemmler' <aggi.kemmler@zfsl-muenster.nrw.schule>; thomas.valentin@zfsl-muenster.nrw.schule; 'Cornelia Dahm' <cornelia.dahm@zfsl-muenster.nrw.schule>; 'Heike Kemming' <heike.kemming@zfsl-muenster.nrw.schule>
Betreff: AW: Bitte um Rückmeldung zu den Entwürfen des Zeitfenstermodells für 02/2027
 
Lieber Ulrich!
 
Da ich Mitglied der Zeitfenster-AG bin (ebenso wie Conny und Jörg), kenne ich den Entwurf für das PS 02-2027 bereits. Er ist noch nicht beschlossen und veröffentlicht, soweit ich weiß. Das heißt, dass der Entwurf noch nicht allen Prabas im Verteiler bekannt ist.
 
Eine Rückmeldung erbittet Jutta Schmitz, die die Zeitfenster-AG leitet, seitdem Simone Mattstedt dies nicht mehr tut, von allen Mitgliedern der Zeitfenster-AG - aber auch nur von diesen. Das heißt, die Mail von 05.06.
kam nicht von Karin Kupferschmidt, sondern von Frau Schmitz.
 
Rückmeldungen an die Entwürfe geben die Zeitfenster-AG-Mitglieder*innen stets direkt in den Gesamtverteiler, seit Frau Schmitz die AG leitet.
AG-Mitglieder*innen sind vor allem die Uni-Vertretungen der einzelnen Fachbereiche - und ein paar Prabas seit geraumer Zeit.
 
Lieber Ulrich, gern würde ich einmal mit dir telefonieren, um dein Anliegen besser zu verstehen und um zu überlegen, inwiefern "bloße"
Zeitfenster-AG-Mitglieder*innen sinnvoll agieren können innerhalb des komplexen Wirkgeflechts.
Grundsätzlich sind wir Mitglieder*innen der AG froh, dass wir  - und das ist erst seit wenigen Jahren so - überhaupt mitwirken können im Rahmen der AG.
Seitdem hat sich die Situation für die ZfsL insgesamt spürbar verbessert.
Aber: Ganz gewiss sind unsere Möglichkeiten als AG-Mitglieder*innen allerdings extrem beschränkt bis hin zu nicht-existent in Bezug auf eine mögliche Veränderung der Studientagregelung generell.
 
Ich rufe dich morgen mal an, lieber Ulrich!
 
Herzlich
Sabine
 
 
 
 
-----Ursprüngliche Nachricht-----
Von: Speckenwirth, Ulrich (ZfsL) <Ulrich.Speckenwirth@zfsl.nrw.de>
Gesendet: Donnerstag, 12. Juni 2025 13:33
An: Sabine Badde <sabine.badde@zfsl-muenster.nrw.schule>; 'Udo Nesselbosch'
<udo.nesselbosch@zfsl-muenster.nrw.schule>; 'Jörg Bonnmann'
<joerg.bonnmann@zfsl-muenster.nrw.schule>; 'Aggi Kemmler'
<aggi.kemmler@zfsl-muenster.nrw.schule>;
thomas.valentin@zfsl-muenster.nrw.schule; 'Cornelia Dahm'
<cornelia.dahm@zfsl-muenster.nrw.schule>; 'Heike Kemming'
<heike.kemming@zfsl-muenster.nrw.schule>
Betreff: WG: Bitte um Rückmeldung zu den Entwürfen des Zeitfenstermodells für 02/2027
 
Liebe PRABAs,
mir wurde gerade die Mail von Karin Kupferschmidt vom 05.06. zu den Entwürfen des Zeitfenstermodells 02/2027 zugeschickt. Dazu würde ich gern meine Einschätzung mit abgeben:
 
1. Wir haben auf der vergangenen Steuergruppensitzung (und nicht nur da) angemerkt, dass das Studienfenstermodell insgesamt zu starr ist und dass es die Kapazitäten der fünf Standorte nicht angemessen berücksichtigt. Die TU Dortmund stellt statt dieser starren Freitagsregelung Zeiträume zur Verfügung, die die Häuser dann flexibel im Abgleich mit der Raumbelegung nutzen können. Warum das nicht in Münster möglich sein könnte, bleibt offen.
2. Im Modell wird der 30.04.2027 ernsthaft als Studientag vorgeschlagen. Das müsste Karin Kupferschmidt selbst auffallen, dass die ZfsL diesen Tag nicht für den Studientag zur Verfügung stellen. Im Übrigen: Das ist der Freitag vor einem langen Wochenende mit Feiertag und Sonntag; ich hielte es auch aus familienpolitischen Gründen für eine unglückliches Datum, wohlwissend, dass gerade Familien sicher den Freitag mit einplanen.
3. Ich halte das Studientagsmodell (nur Freitage) weder für zeitgemäß noch für funktional. Wenn das PS ab 2027 auch das Lehramt sF umfasst, ist der Veranstaltungsort ZfsL Münster nur noch sehr eingeschränkt verfügbar. Der Ratschlag, in benachbarte Schulen zu gehen, ist wohlfeil und verkennt die räumliche Situation von Schulen. Sie befinden sich entweder im Umbau oder im Ausbau (alle Schulformen im Stadtteil Coerde) oder sind zu weit vom ZfsL entfernt und befinden sich im Ausbau (SI und SII-Schulen u.a. wegen G9) oder sind von der plötzlichen Ankündigung des städtischen Schuldezernenten Münsters betroffen, der geplante Ausbauvorhaben gestoppt hat. Die Empfehlung berücksichtigt auch nicht die verschiedenen Veranstaltungsschienen, zwischen denen die einzelnen PSS dann  jeweils wechseln müssten. Eine lehramtsbezogene Kohorte müsste dann jeweils für einen vollen Studientag an einem anderen Veranstaltungsort untergebracht werden. Bei den Kohortenzahlen des ZfsL Münster ist das schon zum PS 02.2026 nicht mehr darstellbar.
4. Mit dem starren Studientagsmodell klafft beginnend ab 02.2026 eine Kapazitätslücke auf das ZfsL Münster zu, die ich als Leiter des ZfsL Münster nicht schließen kann. Sollten sich die zuständigen Akteure (wer genau ist dafür eigentlich verantwortlich, das bleibt für mich leider immer noch im
Dunkeln) hier nicht bewegen können, muss ich an der Ernsthaftigkeit der Bitte um Einschätzung zweifeln, um die euch Karin gebeten hat.
 
Ich würde es begrüßen, wenn ihr vor eurer Rückmeldung an Karin mit mir Rücksprache haltet.
 
Liebe Grüße
Ulrich
Mit freundlichen Grüßen
Im Auftrag
Ulrich Speckenwirth
 
Leiter des Zentrums für schulpraktische
Lehrerausbildung Münster
An den Speichern 5, 48157 Münster
Telefon: 0251 686633-340
Telefax: 0211 87565108-131
Telefax: 0251 6866333-99
poststelle@zfsl-muenster.nrw.de
www.zfsl-muenster.nrw.de
 
Diese E-Mail Mitteilung kann vertrauliche, dem Berufsgeheimnis unterliegende und/oder rechtlich geschützte Informationen enthalten und ist ausschließlich für den/die genannten Adressaten bestimmt. Jede unbefugte Nutzung, Weitergabe, Vervielfältigung oder Versendung ist strengstens verboten.
Sollten Sie nicht der angegebene Adressat sein und diese E-Mail Mitteilung irrtümlich erhalten haben, informieren Sie bitte sofort den Absender, löschen diese E-Mail und vernichten alle Kopien.
 

